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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Einweihung des Anbaues der Kinder-
tagesstätte Holzhausen über Aar

Mit fast einem Jahr „Corona-
Verzögerung“ konnte nun end-
lich der Anbau der Kita in Holz-
hausen, die Villa Kunterbunt, 
eingeweiht werden. Im Rahmen 
des Sommerfestes kamen die 
Kinder, Eltern und Geschwister, 
Großeltern und Paten zusam-
men. Zahlreiche politische und 
Vereinsvertreter, die Freiwillige 
Feuerwehr und Vertreter der 
beteiligten Baufi rmen gesell-
ten sich ebenfalls dazu, denn 
zu einer Einweihung gehören 
natürlich alle Beteiligten. Zwei 
Krippen-Gruppen, ein Sanitär-
bereich und ein Personalraum wurden angebaut, 
die Küche wurde umgebaut und zu einem Ort von 
Kindern wie Erwachsenen gemeinsam erlebbaren 
Ort. Die gesunde Ernährung spielt im Kneipp-Kon-
zept eine gewichtige Rolle.
Nach den neuesten Standards ausgebaut sollen 
die geschaffenen Räume den Kindern die best-
mögliche Umgebung für ihre Entwicklung bieten. 
Neues Mobiliar, neue Spielsachen und der Fokus 
auf die fünf Säulen nach Kneipp: Wasser, Pfl anzen, 
Bewegung, Ernährung und Balance sind der ganz-
heitliche Ansatz für gesundes Leben. Die Kneipp-
Philosophie ist heute so aktuell wie nie und nach 
diesen Leitbildern wird auch das Außengelände 
gestaltet.
Bürgermeister Daniel Bauer überreichte den Kin-
dern ein Kamishibai - ein Erzähltheater, das die 
Phantasie anregt und das Hörverstehen, das 
Sprechen und vieles mehr fördert. Er dankte den 
Firmenvertretern für die gute Zusammenarbeit, 
den politischen Vertretern für die wegweisende 
Entscheidung zum Ausbau der Kindertagesstätte 
sowie allen am Bau Beteiligten, vom Rheingau-
Taunus-Kreis bis zur Freiwilligen Feuerwehr. Wir 
wünschen den Kindern und Erzieherinnen alles 
Gute und viel Freude in den neuen Räumen!
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 ■ Die Ernte hat begonnen.....

....und damit auch Lärm, Schmutz und Behinderungen
Aber auch Zeit für Verständnis und Dankeschön
Jedes Jahr muss die Ernte eingebracht werden. Hier beginnt der Wett-
lauf mit der Zeit, denn gutes Wetter muss genutzt werden. Hier kann 
es auch passieren, dass die Straße einmal dreckig und staubig wird. 
Langsam fahrende Traktoren und Erntemaschinen, teils mit großer 
Breite, bilden „Hindernisse“ für andere Verkehrsteilnehmer. Ebenso 
geht von diesen Maschinen auch eine erhöhte Geräuschkulisse aus.
Unsere Nahrung! Ein Landwirt ernährt mit seiner Arbeit und sei-
ner Ernte eine Vielzahl von Menschen und Tieren. Wir alle sind auf 
die Tätigkeit unserer Landwirte angewiesen und sollten ihnen somit 
auch respektvoll gegenübertreten und die Arbeit würdigen. Dafür ein 
großes Danke an die Landwirtschaft für Eure Arbeit.
Das Wetter ist wichtig! Das Einbringen der Ernte richtet sich nach 
dem Wetter und der Trockenheit des Getreides. Oft gibt es nur einen 
sehr engen Zeitkorridor, wo das Wetter so ist, das geerntet werden 
kann. Oft sind in dieser Zeit dann jede Hand und jede Maschine ge-
fragt, so kann es auch vorkommen, dass bis spät in die Nacht, am 
Wochenende oder rund um die Uhr mit Arbeiten auf dem Feld und 
Verkehr auf den Straßen gerechnet werden muss. Diese sind dann 
oft auch mit Lärm und Staub verbunden.
Manches lässt sich nicht vermeiden. Die Landwirte versuchen, die Be-
lastung durch Staub, Dreck oder „unüberholbare Hindernisse“ so gering 
wie möglich zu halten, aber nicht alles lässt sich vermeiden.
Etwas mehr Ruhe und Umsicht. Wer neu auf das Land zieht und sich 
über den „Erntelärm“ aufregt oder als Autofahrer sofort über jedes lang-
same, nicht überholbare Erntefahrzeug aufregt, sollte etwas mehr Ruhe 
bewahren. Der Landwirt muss innerhalb kürzester Zeit viel und hart 
arbeiten, damit wir alle unsere Brötchen, Brot und Müsli auf den Tisch 
bekommen. Die Erntezeit ist nach einigen Wochen vorbei und somit ist 
wieder für fast ein Jahr keine „Belästigung“ mehr durch Erntefahrzeuge.

 » Aus unserer Gemeinde
Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

Fachkraft für Abwassertechnik bzw. 
ein/e Entsorger/in (m/w/d) 

 
in Vollzeit, unbefristet (39 Std.) 
 
 
Das Tätigkeitsgebiet umfasst den Betrieb, die Kontrolle und Unterhal-
tung einer mechanisch-biologischen Kompaktkläranlage, vier simultane 
Teichkläranlagen sowie zwölf Regenentlastungsanlagen. 
 
Wir bieten: 
  Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit  
  Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
  Fahrradleasing im Rahmen einer Entgeltumwandlung   
 Alle im öffentlichen Dienst übl. Sozialleistungen  
 Weiterbildungsmaßnahmen  
  Leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD- VKA 

 
Ihr Profil: 
 Abgeschlossenen Berufsausbildung zur Fachkraft für Abwas-

sertechnik, oder vergleichbare handwerkliche/technische Aus-
bildung mit Bereitschaft zur fachspezifischen Weiterbildung  

 Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit 
 Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft   
 Bereitschaft zur Teilnahme an Rufbereitschaftsdiensten 
 Eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B 

 
 
Weitere Informationen erhalten Sie über unsere Website 
www.hohenstein-hessen.de.  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
spätestens 11. August 2023 an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein  
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an  

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de  
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Herr Weingardt, Tel. 01712722941 

oder Frau Weimer, Tel. 06120/2944 

 

 ■ Führungen im RuheForst Hohenstein  
im August

Samstag, 05.08. 14.00 Uhr
Mittwoch,  16.08. 14.00 Uhr
Um eine telefonische Voranmeldung wird gebeten.
(06120/2936, Frau Bingel - vormittags -).

Straßensanierungsmaßnahme
verschoben
Aufgrund vertiefender Planungen musste die Sanierungsmaß-
nahme der Kreisstraße in Burg-Hohenstein/Unterdorf auf den 
Sommer 2024 verschoben werden. Dies gibt den Beteiligten die 
Gelegenheit, ergänzende Sanierungsmaßnahmen zu planen und 
Haushaltsmittel bereitzustellen. Wie Hessen Mobil und die Stra-
ßenverkehrsbehörde des Rheingau-Taunus-Kreises mitteilen, 
wird voraussichtlich dem Ansinnen der Bürgerinnen und Bürger 
entsprochen, die Baustellenumleitung innerörtlich mittels einer 
Ampelregelung einzurichten.

 
 
Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 
eine/n Hausmeisterin/Hausmeister  
(m/w/d) 
für die gemeindl. Liegenschaft 
im Ortsteil Holzhausen ü. Aar 
 
Erwartet wird Verantwortungsbewusstsein, Verfügbarkeit 
und Zuverlässigkeit. 
 
Entlohnung bzw. Eingruppierung erfolgt gemäß TVöD im 
Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie über unsere Website 
www.hohenstein-hessen.de 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 11. August 2023 an den 
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per Email an 

fenja.weimer@hohensein-hessen.de 
eva.antlitz@hohensein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 
06120/2944 oder Frau Antlitz, Tel.: 06120/2942 
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 ■ Inklusionsbeauftragter  
der Gemeinde Hohenstein

Jens Rabenstein ist Ansprechpartner für Menschen mit Behinde-
rung und deren Angehörige in der Gemeinde Hohenstein und vertritt 
deren Interessen. Er steht zukünftig Betroffenen, Selbsthilfegrup-
pen, Wohlfahrtsverbänden und anderen Organisationen zur Bear-
beitung ihrer Anregungen zur Verfügung sowie berät und unterstützt 
er die Gemeinde bei Maßnahmen zur Verbesserung der Situation 
von Menschen mit Behinderungen. 
Herr Rabenstein arbeitet ehrenamtlich, dabei ist er unabhängig, wei-
sungsungebunden und ressortübergreifend tätig. 
Er selbst wird keine Aufgaben der Behindertenhilfe wahrnehmen, 
aber auf Stellen verweisen, die entsprechende Unterstützung leisten 
können. Kontakt: 06120/2924 oder inklusion@hohenstein-hessen.de.

 ■ „Heimat shoppen“
Am zweiten Wochenende im September (08. und 
09. September) finden die Aktionstage „Heimat 
shoppen“ deutschlandweit statt.
An diesen beiden Tagen sollen der stationäre Handel 
sowie die Gastronomie in ein besonderes Licht ge-
rückt werden und die Bevölkerung auf das vielfältige 

Angebot vor der Haustür aufmerksam gemacht werden.
Nach erfolgreichen Aktionen der beiden vergangenen Jahre möchte 
die IHK Wiesbaden wieder gemeinsam mit den Städten und Ge-
meinden die lokalen Betriebe unterstützen, denn sie leisten einen 
großen Beitrag, damit unsere Gemeinde und unsere Heimat lebens-
wert und attraktiv sind.
In diesem Jahr ist auch erstmalig die Gemeinde Hohenstein dabei.
Folgende lokale Betriebe nehmen teil:
• Landgasthof Wiesenmühle, Aarstraße 3, in idyllischer Lage di-
rekt an der B54
Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag: 11.30 – 14.30 Uhr und 17.00 – 21.00 Uhr
Sonntag/Feiertag: 11.30 – 20.00 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag
Zimmerpreise:
Einzelzimmer mit Dusche inkl. Frühstück 68,00 €
Doppelzimmer als Einzelzimmer mit Dusche/WC inkl. Frühstück 
78,00 €, Doppelzimmer mit Dusche/WC ab 110,00 €
• Taunusbiene, Knappenborngasse 7, Holzhausen über Aar
Öffnet seine Türen für Sie zu untenstehenden Zeiten und bietet die 
eigenen Bio-Naturhonige, Bio-Honigkreationen und Biowachs-Ker-
zen zum Verkauf an. Darüber hinaus werden kostenfreie Honigver-
kostungen durchgeführt und auch das Selbstrollen von Bienen-
wachskerzen angeboten.
An beiden Tagen findet zusätzlich ein Gewinnspiel mit einem attrak-
tiven Preis für den Gewinner statt.
Freitag, 08.09. von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 09.09. von 10.00 – 14.00 Uhr
Kommen Sie gerne vorbei und verbringen Sie schöne Tage!

In Braadert do werd´s Kerb
Die Breithardter Kerbegesellschaft lädt herzlichst zur 1. Kerbever-
sammlung (ordentliche Hauptversammlung) am Samstag, 05.08, 
um 19.00 Uhr im Grünen Raum in Breithardt ein. Wir würden 
uns sehr freuen, dieses Jahr wieder viele bei uns willkommen zu 
heißen, um auch in diesem Jahr wieder eine gelungene Kerbe-
saison zusammen zu verbringen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rückblick auf die vergangene Saison
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Neuwahl eines Kassenprüfers
6. Neuwahl des Kerbevorstandes (Komitee)
7. Verschiedenes

Es grüßt das Komitee 2022

 ■ Breithardter Weinstand
Weinstand der AG Weinachtsmarkt
Am Freitag, 04.08. ist es wieder soweit. Die AG Weihnachtsmarkt 
öffnet für Sie den beliebten Weinstand vor der Gemeindehalle. Ne-
ben den bekannten Weinen und alkoholfreien Getränken gibt es zum 
Essen leckere Pfefferbeißer sowie Brezel mit Spundekäs.
Alle sind herzlich eingeladen. Beginn ist wie immer um 18.00 Uhr.
Die AG Weihnachtsmarkt freut sich auf Sie.

Was können wir als Verkehrsteilnehmer machen, damit alles 
besser läuft?
• Nur überholen, wenn die Strecke überschaubar ist und niemand 

damit gefährdet wird!
• Vielleicht einmal anhalten und den größeren Erntemaschinen so-

mit Platz machen oder diese einfach durchlassen. Hier geht es 
nur um wenige Minuten, aber um die Sicherheit aller.

• Die Geschwindigkeit vielleicht etwas drosseln, denn es kann hin-
ter jeder Höhe oder Kurve plötzlich ein landwirtschaftliches Fahr-
zeug, das viel langsamer ist, auftauchen.

Die Bitte an die Landwirte
• Bitte die Fahrzeuge beim Befahren der öffentlichen Straßen so-

weit wie möglich reinigen.
• Bei Verschmutzung oder verlorener Ladung bitte sofort entfernen 

dieser, hier bestehen erhebliche Gefahren nicht nur für Zweirad-
fahrer.

• Bitte darauf achten, dass die Beleuchtung an den Fahrzeugen 
funktioniert und nicht durch Dreck, Staub oder Ladung verdeckt 
ist. Gerade im Dunkeln gesehen werden ist oft Lebenswichtig.

• Bitte an die Ladungssicherung denken.
• Bitte die Fahrzeuge vor Inbetriebnahme sorgfältig auf Verkehrs-

tüchtigkeit prüfen.
• Wenn sich Schlangen hinter den landwirtschaftlichen Fahrzeu-

gen bilden, einmal Rücksicht walten lassen und, wenn möglich, 
kurz anhalten. Die Autofahrer können vorbei fahren und werden 
es danken.

 ■ Haltverbote während der Erntesaison

Um den Landwirten während der Erntesaison ein geordnetes 
An- und Abfahren zu ihren landwirtschaftlichen Flächen zu ge-
währleisten wird für die Dauer vom

04.07. bis längstens 01.09.2023

in folgenden Ortsteilen und Straßenbereichen jeweils ein abso-
lutes Haltverbot angeordnet:

Breithardt: 
• K694 „Schwalbacher Straße“ aufwärts von Nr. 6 bis Ein-

mündung Tannenstraße
• K694 „Schwalbacher Straße“ abwärts von Nr. 19 bis Ein-

mündung Lindenstraße
• L3373 „Lindenstraße“ von Nr. 9 bis 13 (Richtung Langgasse)
• L3373 „Lindenstraße“ komplett (Richtung Steckenroth)
• L3274 „Glockengasse“ von Einmündung L3373 „Langgas-

se“ bis Ende (beidseitig)
• L3274 „Adolfstraße“ komplett (beidseitig)

Hennethal: 
• Zwischen den Mühlen (Michelbacher Weg), im Bereich der 

Bebauung (beidseitig)

Holzhausen über Aar: 
• L3373 „Klosterstraße“ komplett inkl. Parkflächen (beidseitig)
• „Festerbachstraße“ bis Einmündung Bohlenstraße aus 

Richtung Breithardt kommend (beidseitig)
• „Bohlenstraße“ komplett
• „Steinweg“ komplett
• „Am Roten Berg“ abwärts ab Nr. 11

Ich weise darauf hin, dass das Halten und Parken in einigen 
Straßen der Gemeinde Hohenstein wegen der ohnehin gerin-
gen Restfahrbahnbreite grundsätzlich nicht möglich sind. Ein 
Halten oder Parken ist nur bei einer mindestens verbleibenden 
Restfahrbahnbreite von 3,05 m erlaubt. Ebenso sind das Hal-
ten oder Parken auf Gehwegen nicht gestattet sofern dies nicht 
durch entsprechende Beschilderung ausdrücklich erlaubt ist.

Im Rahmen der Überwachung des ruhenden Verkehrs werden 
die angeordneten Haltverbote regelmäßig kontrolliert. Sollte 
die Ernte früher abgeschlossen sein, werden die eingerichteten 
Haltverbotsregelungen vorzeitig durch das Ordnungsamt außer 
Kraft gesetzt.

Ich bitte die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung 
hinsichtlich der Verkehrsbeschränkungen und bedanke mich für 
Ihr Verständnis.

Der Bürgermeister
als örtliche Ordnungsbehörde
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■ Hohensteiner Busj’eHohensteiner Busj’e

Montag - Donnerstag: 07.30 - 13.00 Uhr 15.00 - 20.00 Uhr
Freitag: 07.30 - 13.00 Uhr 15.00 - 22.00 Uhr
Samstag: 18.00 - 22.00 Uhr
In Hohenstein fährt das Bus´je zu den oben genannten Fahrzei-
ten von Haus zu Haus.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von dem 
Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach: 
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck 
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt: 
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salontheater
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hahn: 
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn: 
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach 
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach: 
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro 
unter der Telefonnummer 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Num-
mer 0151/11655330.
Bis 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €
Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €
Jugendliche 3,60 €
Nach 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €
Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €
Jugendliche 4,60 €
Für Behinderte ist die Nutzung des Busj’e bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.

■ Cafe-Treff-sicher

Neu in Breithardt:
Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur 
noch Sie!

■ Holdessser Strickkreis
Der Strickkreis lädt zum Schnupperkurs ein. Jeder kann mitmachen, 
Anfänger und Geübte. Wer hat Lust?
Wo: In der alten Schule in Holzhausen ü. Aar
Wann: mittwochs um 18.30 Uhr
Auskunft unter: 06120/5270

■ Strinzer Treff und Volksliedergruppe

Der Strinzer Treff zusammen mit der Volksliedergruppe bei einem schö-
nen Nachmittag bei Kaffee, Kuchen, Gesang und lustigen Vorträgen.
Das nächste Treffen fi ndet am Dienstag, 01.08. um 15.00 Uhr im 
Clubraum der Strinzer Aubachhalle statt.

■ Lese- und Gesprächskreis
Sommergedichte im Lesekreis

Am Dienstag, 08. August wollen sich die Teilnehmer des Lese- und 
Gesprächskreises mit Sommergedichten namhafter Lyriker be-
schäftigen.
Hören, Nachsinnen, im Gespräch mit Anderen eine Interpretation 
versuchen, das Gedicht entschlüsseln, all das kann an diesem 
Abend geschehen. Wer Lust dazu hat, kommt um 19.30 Uhr ins Alte 
Rathaus in Born (Mühlenbergstraße 1).
Neue sind herzlich willkommen. Weitere Auskunft gibt gerne Hilde-
gard Bernstein, Tel. 06124/12357.

■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

■ Anzeigen- und Redaktionsschluss

Ausgabe 
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 31 04.08.2023 31.07.2023
KW 32 11.08.2023 07.08.2023
KW 33 18.08.2023 14.08.2023

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

» Bürgerservice

■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 bis 
18.30 Uhr fi nden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und donners-
tags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinbarung. 
Termine können telefonisch oder online vereinbart werden. 
Die Online-Terminvergabe fi ndet man auf der Homepage 
www.hohenstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.
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 ■ Hochbegabtenförderung in Hohensteiner Kitas/
Kooperation mit der Kleine Füchse Raule-Stiftung

In Kooperation mit der Stiftung Kleine Füchse ha-
ben die Kindertagesstätten der Gemeinde Hohen-
stein ihr pädagogisches Profil erweitert. Hochbe-
gabte Jungen und Mädchen werden in den 
Einrichtungen gezielt gefördert - Grundlage für die 

Expertise der Erzieherinnen und Erzieher ist ein Fortbildungspro-
gramm sowie die enge Zusammenarbeit mit der Begabungspsycho-
logischen Beratungsstelle der Stiftung.
Bürgermeister Daniel Bauer sagt über die Kooperation: „Mit der 
Partnerschaft geben wir allen Kindern die Chance, in vielseitigen 
Aktivitäten und Projekten der Partner-Kita ihre einzigartige Persön-
lichkeit sowie ihr Talent wahrzunehmen und leben zu dürfen. Ein, so 
wie ich meine, wichtiger Beitrag für eine Gesellschaft mit Blick auf 
die Zukunft, in der mehr denn je Fachkraftmangel besteht. Ich freue 
mich auf viele „kleine Spezialisten“ in Hohenstein!“
Inhalt der begabungspädagogischen Förderung sind neben stärke-
norientierten Projekten und Spielangeboten besondere Beobach-
tungsmethoden, mit denen Erzieherinnen und Erzieher hochbegab-
te Kinder - unabhängig von ihrer sozialen oder kulturellen Herkunft 
- erkennen und so etwa Fehldiagnosen vermeiden können. Eltern-
gespräche gewinnen dank der zusätzlichen Kompetenzen des Kita-
Teams an Wert, Familien können bei wichtigen Entscheidungen wie 
etwa dem richtigen Einschulungszeitpunkt besser begleitet werden.
Im Rahmen der Kooperation haben Familien aus Hohensteiner Kitas 
die Möglichkeit, ihr Kind kostenlos in der Begabungspsychologi-
schen Beratungsstelle der Stiftung Kleine Füchse in Wiesbaden auf 
eine Hochbegabung testen zu lassen. Die Erzieherinnen und Erzie-
her leisten dabei als Bezugspersonen wichtige Begleitarbeit.
Birgit Becker, Sonja Bott-Mzenga, Tanja Buchholz, Gabriele Diet-
rich und Iris Minor, Kita-Leitungen in Hohenstein sind von dem Kon-
zept überzeugt: „Als Kita-Team ist es unser Anspruch, jedem Kind, 
das uns anvertraut wird, ein positives Selbstkonzept zu vermitteln. 
Dabei gehen wir auf die unterschiedlichen Persönlichkeitsmerkma-
le ein und möchten auch Kindern mit einer überdurchschnittlichen 

Begabung gerecht werden. Die Kooperation mit der Stiftung Kleine 
Füchse hilft uns sehr dabei. In den Fortbildungen konnten wir Wis-
sen erwerben, das nicht Bestandteil der Grundausbildung für Er-
zieher ist und das uns befähigt, die Kinder genauer zu beobachten, 
besser zu begleiten und gezielter zu fördern.“
Informationen und Kontakt zur Kleine Füchse Raule-Stiftung finden 
Sie unter www.stiftung-kleine-fuechse.de.

 ■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel. 
06120/2937 oder E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de

 ■ Schließzeiten Kitas
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt/Steckenroth
Sommer 14.08. bis 04.09.2023
Weihnachten 2023 27.12. bis 02.01.2024
Kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Sommer 14.08. bis 04.09.2023
Weihnachten 2023 22.12. bis 02.01.2024
Kindertagesstätte Holzhausen
Sommer 21.07. bis 11.08.2023
Weihnachten 2023 22.12. bis 29.12.2023
Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Sommer 24.07. bis 14.08.2023
Weihnachten 2023 22.12. bis 29.12.2023
Kindertagesstätte Born
Sommer 21.07. bis 11.08.2023
Weihnachten 2023 22.12. bis 29.12.2023

 » Aus den Kindertagesstätten

 » Schulnachrichten

 ■ Förderverein der Aartalschule Aarbergen
Der Förderverein Aartalschule Aarbergen informiert:
Unser Verein unterstützt die Aartalschule und fördert damit die Interessen und die schulische Arbeit der Schüler*innen.
Unterstützen auch bitte Sie den Förderverein mit Ihrem Engagement im Vorstand oder als Mitglied.
Kontakt: Fr. Helisch 01525/4261632
E-Mail: mitmachen@foerderverein-aartalschule.de

 ■ Tennisclub Hohenstein e.V.
Tennisclub Hohenstein: Meister der Bezirksliga A
Im letzten Spiel der Saison konnten die Herren 40 des TC Hohenstein be-
reits nach den Einzel die Meister-T-Shirts auspacken und anziehen. Mit 
dem Zwischenstand von 3:1 im Spiel gegen die Sportfreunde der Freien 
Turnerschaft Wiesbaden war den Mannen um Spielführer Oliver Weygandt 
der Aufstieg nicht mehr zu nehmen (Endstand 5:1). Die Grundlage dafür 

wurde bereits in den Spieltagen zuvor gelegt. Ungefährdete Siege konnten gegen den TC 
Erbach (5:1), GW Idstein II (6:0), TC Idstein (5:1), Eintracht Wiesbaden II (5:1) und TC Schlan-
genbad (6:0) eingefahren werden. 
Nach einem etwas knapperen Sieg gegen MSG ESV BW + RW Limburg II (4:2) kam es dann 
bereits in der Mitte der Saison zu dem entscheidenden Aufeinandertreffen gegen den dama-
ligen Tabellenführer TC 94 Wiesbaden. 
Spielstand nach den vier Einzel war 2:2. Die beiden abschließenden Doppel mussten die 
Entscheidung bringen. Letztendlich setzte man sich gegen die favorisierten Gastgeber aus 
Wiesbaden knapp mit 4:2 durch.
Dem erfolgreichen Meister-Team gehören Ingo Kugler, Christian Stettler, Fabian Stein, Oliver 
Weygandt, Thomas Bentz, Stefan Reifmüller, Patrick Gottlieb und Ralf Kehder an, die damit 
in der nächsten Saison in der höchsten Klasse des Tennisbezirks Wiesbaden - der Bezirks-
oberliga - aufschlagen werden.

 » Vereine und Verbände
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 ■ TuS Breithardt 1904 e.V.

Am Donnerstag, 03. August beginnt ein neuer 
Yoga Kurs beim TuS Breithardt 1904 e.V.
Hatha Yoga ist eine Form des Yogas mit lang-
samen Bewegungen in Kombination mit der At-
mung. 

Die Übungen können das Muskel-Skelett-System und das Herz-
Kreislauf-System kräftigen und zu einer verbesserten Stressbewäl-
tigung führen.
Im Vordergrund steht in diesem Kurs, achtsam an der Flexibilität 
und dem Muskelaufbau zu arbeiten, den Atem wahrzunehmen, 
führen zu lernen und zu entspannen. Einsteiger und Geübte sind 
herzlich willkommen.
Leitung: Andrea Nusser
Die Kurse finden Im Gemeindezentrum Breithardt statt.
Kursbeginn ist Donnerstag 03.08. von 18.00 – 19.30 Uhr
Die Teilnahmegebühr für den Kurs (10 Abende) beträgt für TuS-Mit-
glieder 45,00 €, für Nicht-Mitglieder 75,00 €.
Verbindliche Anmeldung erforderlich!
Auskunft und Anmeldung: 0179/4082580

 ■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. 
Hilfe zur Selbsthilfe Demenz

Gesprächskreis bei Demenz jetzt in Bad 
Schwalbach

Für Dienstag, 1. August lädt die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-
Taunus zu einem Gesprächskreis für Angehörige von Menschen 
mit Demenz nach Bad Schwalbach ins Kompetenzzentrum Pflege, 
Martha-von-Opel-Weg 31 (Tannnen Zentrum) ein. 
Das Treffen findet von 17.00 – 18.30 Uhr statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Mitgliedschaft im Verein wird nicht 
vorausgesetzt. Kostenfreie Parkplätze des Rheingau-Taunus-Krei-
ses befinden sich vor dem Tannenzentrum.
Im Gesprächskreis lassen sich Fragen zum Umgang mit Demenz 
klären und wo man Hilfe bekommt. 
Gut tut aber auch, über die große emotionale Herausforderung 
sprechen zu können, die die Begleitung eines Menschen mit De-
menz oft mit sich bringt. 
Und das betrifft nicht nur pflegende Angehörige, sondern auch 
solche, deren Familienmitglied bereits in einer stationären Einrich-
tung lebt. 
Trotz der Schwere des Themas gibt es auch viele schöne Momente 
während der Zusammenkünfte. 
Die Gesprächskreise werden von Moderatorinnen mit unterschied-
lichen beruflichen Hintergründen geleitet.
Sie verfügen außerdem über persönliche Erfahrungen in der Be-
gleitung von Menschen mit Demenz.
Wer nicht an einem Gesprächskreis teilnehmen kann oder möchte, 
kann auch eine telefonische Beratung in Anspruch nehmen.
Kontakt: 06124/7254027, 
info@alzheimer-rheingau-taunus.de

 ■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach/Rheingau-
Taunus e.V.

Angebote des Kneipp-Vereins Bad 
Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Aquafitness im Thermalfreibad Schlangenbad
Das sanfte und gelenkschonende Programm für 

den ganzen Körper, das Elemente aus Wassergymnastik, Aerobic 
und Aquajogging verbindet, kann man beim Kneipp-Kurs erleben. 
Die Dehn- und Kräftigungsübungen haben eine gesundheitsför-
dernde Wirkung, wobei Gelenke und Wirbelsäule gezielt entlastet 
werden. 
Mit viel Spaß stärken Sie die Muskulatur und die körperliche Aus-
dauer. Bitte eigene Schwimmnudel mitbringen ins Thermalfreibad 
Schlangenbad, Nassauer Allee.
Beginn ist jeweils donnerstags um 08.00 und 18.00 Uhr - außer 
an Feiertagen bis zum Saisonende -. Die Kurseinheit beträgt 45 
Minuten. 
Die Gebühr von 10,00 € (Nichtmitglieder) und 8,00 € (Mitglieder) ist 
vor Ort bar zu zahlen.
Bei Starkregen oder Gewitter fallen die Kurse aus. Bitte eine eige-
ne Schwimmnudel mitbringen.
Lydia Kretschmer, Aquafitness-Trainerin und Lehrerin der Sport-
wissenschaften freut sich auf Anmeldungen unter 
lydiakretschmer@hotmail.de
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Was wächst im meinem Garten? 
Wollten Sie auch immer schon mal wissen, was in Ihrem Garten so an 
Wildkräutern wächst und was man damit machen kann? 
Wir kommen zu Ihnen nach Hause und gehen gemeinsam durch Ihren 
Garten und schauen, was da so wächst. 
Auf Wunsch gibt es Rezepte zur Verarbeitung der Wildkräuter und 
eine Bücherliste, um selbst noch mal nachzuschauen, was da so 
alles wächst.
Termine auf Anfrage von April bis Oktober bei Christine Ott, 
Tel. 06124/722429.

Wildkräuter im Taunus
Wildkräuterspaziergang - Wald, Wiese & Wasser mit Christine Ott
Treffpunkt ist am 05.08., 14.00 Uhr am Bolzplatz in Bad Schwal-
bach-Fischbach. 
Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 06126/5097394.
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de
Das Kneipptelefon erreichen Sie unter
06124/722429.

Kräuterseminar „Gartenkräuter“
Platz ist in der kleinsten Wohnung, auf dem kleinsten Balkon für 
schöne Kräuter. 
Doch wofür und wie verwendet man diese Kräuter? 
Wie werden sie getrocknet und welche Kräuter eignen sich zum 
Einfrieren?
Super leckere Kräutersauce zu Pellkartoffeln selbst herstellen. 
Pellkartoffeln mit Quark mal anders. 
Grüne Soße mediterran zubereiten. 
Welche Kräuter passen zu Fisch, Fleisch, Eintöpfen und Suppen?
Diese Fragen beantwortet Kräuterliebhaberin und -expertin Brigit-
te Federmann in ihrem Garten in Bad Schwalbach, Hardtstraße 
120 (mittlerer Hauseingang). 
Anmeldung für den 2-Tages-Termin am 02. und 09.08., 
jeweils von 17.00 - 18.30 Uhr unter Tel. 06124/6520 
oder bfedermann@web.de
Eine kleine Verkostung rundet die Veranstaltung ab. 
Die Gebühr ist vor Ort zu zahlen.

Gemeinsam wieder aktiv - Mitmachangebote für Senioren
Die nächsten Treffen finden am 04. und 18.08. um 13.00 Uhr in den 
Kneipp-Räumen statt. 
Die Nachmittage stehen unter dem Motto Fußgymnastik, Cornho-
le, Kneipp-Bücher sowie Spaziergang zur Kneipp-Büste und zum 
Champagner- und Weinbrunnen und enden um 15.30 Uhr. Weitere 
Teilnehmer sind gern gesehen. 
Das Hohensteiner Busje sorgt für den kostenfreien Transport. An-
meldungen unter 06124/722429.

Line Dance immer montags
Eine muntere Gruppe Tanzbegeisteter trifft sich montags mit An-
fängern um 19.00 Uhr und Fortgeschrittenen um 20.00 Uhr in der 
Grundschule Kemeler Heide in der kleinen Gymnastikhalle in der 
Dr. Karl-Hermann-May-Straße 2 im EG. 
Anmeldung und Info bei Gerlinde Kejwal unter 
0152/55713134.

 » Freiwillige Feuerwehren
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 ■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth 
und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen.
Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregungen auf uns zu!
Weitere Informationen und Einladungen finden Sie auf unserer Web-
seite: 
https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 30.07., 
09.30 Uhr Steckenroth Gottesdienst mit Abendmahl
11.00 Uhr Breithardt Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 06.08., 
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst mit Abendmahl

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. 
Bitte fühlen Sie sich daher immer zu allen Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen herzlich eingeladen, egal, in welchem Ort diese statt-
finden!
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 - 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
- 19.00 Uhr geöffnet. 
Außerdem telefonisch (06120/3566) und per E-Mail (kirchengemein-
de.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. 
Pfarrerin Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) 
und per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de).
Für Breithardt liegt der neue Gemeindebrief in der Naspa-Filiale zur 
Abholung bereit. 
Gerne kann er auch auf unserer Webseite eingesehen und herunter-
geladen werden.
Wir wünschen eine schöne Sommerzeit!

Ihre Kirchenvorstände 
Breithardt,

Burg-Hohenstein 
und Steckenroth

 ■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste
Sonntag, 30.07. 
10.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Petra Szameit,
 anschließend Kirchkaffee
Freitag, 04.08. 
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 06.08. 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Friedensläuten -– die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.

Swingendes Bläserkonzert
Am Sonntag, 30. Juli, 17.00 Uhr lädt die Ev. Kirchengemeinde 
Aarbergen-Michelbach zu einem sommerlichen Konzert mit dem 
Bläserquartett „Brass4Spass“ in die Ev. Kirche Michelbach ein. 

Petra Klump, Dagmar Stangenberg, Peter Hirt, Roland Peil las-
sen Trompete, Posaune Flügelhorn und Tuba ertönen und spie-
len bes(ch)wingte Volkslieder, Gospels und Hits. 

Das Programm dauert ca. 45 min bei freiem Eintritt, um eine 
Spende am Ausgang wird gebeten.

 ■ Katholische Pfarrei Heilige Familie  
Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 30.07. 
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 06.08. 
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Pfarrgemeinderatswahl im Bistum Limburg
Die PGR-Wahl wird in diesem Jahr sowohl am 25./26. November 
als Wahl im Wahllokal als auch im Zeitfenster vom 07. - 22. No-
vember als Online-Wahl durchgeführt. Die Online-Wahl ersetzt die 
allgemeine Briefwahl. Briefwahl ist nur noch als Briefwahl auf Antrag 
möglich. Alle Wahlberechtigten erhalten eine Wahlbenachrichtigung 
mit den Zugangsdaten für die Online-Wahl und den Öffnungszeiten 
der Wahllokale in unserer Pfarrei. Sie können damit selbst entschei-
den, ob Sie online, mit Briefwahl auf Antrag oder im Wahllokal an 
der Wahl teilnehmen wollen. Die Wahlbenachrichtigungen werden 
zentral vom Bistum verschickt. Vom 01. September bis zum 07. Ok-
tober haben Sie die Möglichkeit, Kandidatinnen und Kandidaten zu 
benennen. Dazu werden Kandidatenboxen mit Flyern in den Kirchen 
aufgestellt.

 ■ An(ge)dacht

Liebe Leserin, lieber Leser,

die Sommerferien haben begonnen. Nicht alle betreffen sie glei-
chermaßen, aber dennoch machen gerade viele Menschen, ge-
rade solche, für die das Schuljahr als Planungsgröße relevant ist, 
Urlaub, nehmen Menschen aus dem Familien- und Freundes-
kreis bei sich auf, fahren weg oder gestalten ihre Zeit anders, 
als sie es sonst tun würden. Vieles davon greift die klassische 
Variante des Reisesegens auf, die von Entlastung spricht, von 
geschenkter Freude, von der Schönheit der Schöpfung und von 
der Möglichkeit, neue Kräfte zu sammeln.
In vielerlei Hinsicht ist das Reisen, das Unterwegssein heute – 
glücklicherweise – positiv besetzt. Fast wirkt es da schon fremd, 
wenn auch von „Gefahren für Leib und Seele“ die Rede ist und 
von der Bitte um eine sichere Rückkehr. Dass Reisen auch immer 
etwas Risiko beinhaltet, erleben wir erfreulicherweise nur in Ein-
zelfällen, die für die Betroffenen dann aber umso dramatischer 
sind.

In meinem Fall steht der Urlaub 
nicht im Sommer an, sondern et-
was später. Aber der Blick auf den 
Reisesegen hat mich daran erin-
nert, beim Reisen nicht nur Ge-
danken an jene mitzunehmen, die 
gerne wegfahren würden, es aber 
aus verschiedensten Gründen 
nicht können, das auch. Es kom-
men aber auch Menschen in Ge-
danken, die mit viel Vorfreude auf-
gebrochen sind und für die der 
Urlaub zu einer Tragödie wurde.
Dämpft das die Urlaubsfreude? 
Vermutlich ein bisschen. Aber der 
Dämpfer zeigt mir auch, was für 

ein Geschenk es ist, Auszeiten nehmen zu können, andernorts 
und mit noch unbekannten Menschen Zeit verbringen zu können, 
gut wieder nach Hause zurück zu kommen.
Ich wünsche Ihnen eine frohe, segensreiche Ferienzeit.

Ihr Pastoralreferent
Benedikt Berger

 » Kirchliche Nachrichten



Nr. 30/2023 9 Hohensteiner BLÄTTCHE

Unsere Andachten
Video-Andacht
Unsere Video-Andacht „Ich bin so frei“ vom 16. Juli ist nach wie 
vor auf unserem Youtube-Kanal „Kirche Strinz Niederlibbach“ 
verfügbar. Die nächste Video-Andacht wird dann am 20. August 
veröffentlicht.
Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonan-
dacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Telefon-
nummer 06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten 
eines Ortsgesprächs aus!
Neue Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten 
montags von 15.00 - 17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 - 11.00 
Uhr, Telefonnummer des Pfarrbüros: 06128/1364 E-Mail: kirchen-
gemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

 ■ Ev. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod

Gottesdienste
Sonntag, 30.07.  
09.30 Uhr Panrod Gottesdienst mit Petra Szameit
Sonntag, 06.08.  
11.00 Uhr Hennethal Gottesdienst mit Petra Szameit

Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per 
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de.
Evangelisches Gemeindebüro: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-
Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

Termine im Gruppenraum der Ev. Kirche Michelbach:
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes telefonische Terminvereinbarung mit Frau 
Ambrosius,
Tel. 0160/92715984.
Hinweis:
Pfarrerin Petra Dobrzinski ist bis Sonntag, 30.07. nicht im Dienst. In 
dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrer Dr. Heiko Wulfert unter der 
Tel. 06120/900523.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 
65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973
E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro
Kirchstraße 4b
65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563
E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 ■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä, 
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Gottesdienste
8. Sonntag nach Trinitatis, 30.07. 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Strinz-Margarethä
9. Sonntag nach Trinitatis, 06.08. 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Niederlibbach

 » Aus unseren Nachbarkommunen

 

 
 
 

Sprechtag im Rathaus Laufenselden 
 
 

Am Dienstag, 01. August 
führt das Versorgungsamt Wiesbaden 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Rathaus in Heidenrod-Laufenselden, 
Rathausstraße 9, einen Sprechtag durch. 

 
Die Bürgerinnen und Bürger erhalten Gelegenheit, 
sich in allen Fragen nach dem Schwerbehinder-
tenrecht beraten zu lassen. 
 
Es wird gebeten, sich rechtzeitig schriftlich oder te-
lefonisch beim Versorgungsamt anzumelden. 

 0611/7157-4124 oder 7157-4106, oder auch per 
E-Mail möglich: poststelle@havs-wie.hessen.de.  
 

*** 
 

Bitte am Haupteingang des Rathauses (Straßen-
seite) klingeln, gegenüber auf dem Grundstück ste-
hen Parkplätze zur Verfügung. 
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 ■ Diakoniestation, Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein, Holzhausen über Aar

Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein 
versorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Ho-
henstein und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen ger-
ne mit Rat und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so 
selbständig wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen 
wir pflegende Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schu-
lungsangeboten und bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.

Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen über Aar, 
Strinzer Weg 1a, ist montags bis freitags 
von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: 06120/3656, Fax: 06120/6451
E-Mail: ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

 » Sozial- und Pflegedienste

 » Rheingau-Taunus-Kreis

Pflegebedürftig? Was ist zu tun?
Beratung und Unterstützung bei allen Fragen rund um Pflege und Versorgung
Pflegeberatung – neutral – kostenlos.
Sie erhalten telefonische Beratung oder vereinbaren einen Termin in 
der Außensprechstunde.
Wo? Im „Alten Rathaus, Rathausstr. 1, 65326 Aarbergen Kettenbach
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 13.00 15.00 Uhr.
Nach vorheriger Terminvereinbarung und unter Einhaltung der aktuell 
gültigen Corona-Regelungen.
Dieses Angebot steht allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemein-
den Aarbergen, Hohenstein und Heidenrod zur Verfügung.
Kontakt zum Kompetenzzentrum Pflege:
Beratung zu Pflegeleistungen und Unterstützungsmöglichkeiten im Alltag:
Telefon: 06124/510-525 oder 527
Finanzielle Hilfen für Zuhause und in stationären Pflegeeinrichtungen
Telefon 06124/510-532 oder 678
Per E-Mail an pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Besucheranschrift: Martha-von-Opel-Weg 31, 65307 Bad Schwalbach. 
Nur mit Termin.

 ■ Kundenfreundlicher Führerscheinumtausch
Seit dem 06. Juli 2023 hat die Fahrerlaubnisbehörde des Rheingau-
Taunus-Kreises eine gesonderte Anlaufstelle für alle Pflichtführer-
scheinumtauscher eingerichtet.
Drei neu eingestellte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bearbeiten 
ausschließlich Anträge auf Führerscheinumtausch. Im Zuge der Ein-
führung dieses „Pflichtumtauscherbüro“ wurden auch die Verwal-
tungsabläufe kundenfreundlicher gestaltet. Ab sofort ist nur noch 
ein einziger Termin bei der Fahrerlaubnisbehörde erforderlich. An 
diesem Termin werden die Antragsunterlagen auf Vollständigkeit ge-
prüft, offene Fragen geklärt, der alte Führerschein entwertet und ein 
vorläufiger Führerschein ausgestellt. Anfallende Gebühren werden 
vor Ort entrichtet und der neue Kartenführerschein dann direkt und 

bequem von der Bundesdruckerei nach Hause geschickt.
Für die Terminbuchung wurde auf der Homepage der Kreisverwaltung 
eine Rubrik „Umtausch alter deutscher Führerschein in Kartenführer-
schein (Pflichtumtausch)“ im Onlineportal angelegt. Hier können aktuell 
Termine kurzfristig für die nächsten Tage gebucht werden.
Mit der Einrichtung dieses „Pflichtumtauscherbüros“ erwarten wir 
eine merkliche terminliche Entzerrung für die weiteren Aufgaben der 
Fahrerlaubnisbehörde.

 ■ Guthaben für On-Demand-Fahrten  
auch käuflich erwerbbar

Die Rheingau-Taunus-Verkehrsgesellschaft mbH (RTV) informiert 
darüber, dass ab sofort auch Guthaben im Voraus für das On-De-
mand-Shuttle gekauft werden kann (bar oder per EC-Karte). Bislang 
konnte die Nutzung des EMIL, der aktuell in den Städten Taunus-
stein und Idstein angeboten wird, per Kredit-oder EC-Karte oder per 
Paypal bezahlt werden.
Der neue Service kommt insbesondere denen zugute, die weder 
über eine Kredit- oder EC-Karte noch über Paypalkonto verfügen 
oder lieber nur bar bezahlen wollen. 
Auch für Eltern, die ihren Kindern die Nutzung von EMIL ermög-
lichen wollen, aber nicht ihre eigenen Konten hinterlegen möchten 
oder eine Art Kostenkontrolle über die Fahrtkosten der Kinder haben 
möchten, ist dies eine praktische Ergänzung: Hierzu muss lediglich 
der gewünschte Betrag auf das entsprechende Kundenkonto ein-
gezahlt werden. 
Dies ist sowohl in der MobiInfo in Idstein im Killingerhaus als auch in 
der Mobizentrale am ZOB in Taunusstein möglich.
Der Fahrgast bekommt dann ein individuelles Guthaben auf sein 
On-Demand-Konto gutgeschrieben und kann dieses nach Belieben 
mit EMIL nutzen. Ist weniger Guthaben vorhanden, als die Fahrt 
kostet, wird lediglich der Differenzbetrag fällig. 
Sollte kein Konto hinterlegt sein, von dem der Restbetrag eingezo-
gen wird, ist die Zahlung der Fahrt im Kleinbus per EC-Karte fällig, 
der Fahrgast wird vor Abschluss der Buchung über den noch zu 
zahlenden Betrag informiert. „Im Auto wird weiterhin kein Bargeld 
zur Bezahlung akzeptiert. Der Erwerb von Guthaben per Überwei-
sung oder SEPA-Lastschrift ist in absehbarer Zukunft ebenso nicht 
vorgesehen. 
Dennoch kommen wir mit den jetzigen Optionen bereits den Wün-
schen vieler Fahrgäste entgegen“, so Justus-Tizian Schneider, Ver-
kehrsplaner bei der RTV. Eine Auszahlungsmöglichkeit des Gutha-
bens ist ebenfalls nicht vorgesehen.

 ■ Gamer aufgepasst!
Es sind noch Plätze frei auf unserem Ausflug zur Gamescom in Köln 
vom

23. bis 25. August 2023
Gemeinsam mit dem Jugendbildungswerk (JBW) des Rheingau-
Taunus-Kreises können zwei Tage lang die neuesten Trends auf 
dem weltweit größten Games-Event entdeckt und interaktive Spiele 
hautnah erlebt werden. 
Vor Ort kann man sich von der Cosplay-Kultur mitreißen lassen. Los 
geht es für nur 95,00 € vom 23. – 25.08. mit dem JBW nach Köln. 
Anmeldung unter: jugendbildungswerk@rheingau-taunus.de oder 
telefonisch unter 06124/510-384.
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bestehen aktuell weiße Flecken, die durch die Anbieter im Markt 
geschlossen werden können. Problematisch stellt sich die Lage in 
Oestrich-Winkel dar. Hier gibt es noch zahlreiche weiße Flecken, die 
allerdings überwiegend in unbewohntem Gebiet, nämlich dem Hin-
terlandswald, liegen. 
Um weiße Flecken in Gebieten mit touristischer Nutzung und mit 
Relevanz für die Notrufversorgung zu schließen, sind hier weitere 
Aktivitäten erforderlich. Weil sich der Ausbau für die Netzbetreiber 
hier aus eigenwirtschaftlicher Sicht nicht anbietet, steht das Land 
mit finanzieller Unterstützung aus dem Mobilfunkförderprogramm 
bereit, diese weißen Flecken zu schließen. Eindeutig klar wurde 
aber auch, dass auch zukünftig nicht jedes Funkloch wie z.B. in so 
großen unbewohnten Gebieten wie dem Hinterlandswald einfach 
geschlossen werden kann. Zumal dort noch nicht einmal die zur Er-
richtung von Mobilfunkanlagen notwendige Stromversorgung vor-
handen ist.
In der abschließenden Podiumsdiskussion, an der auch Vertreter 
der Netzbetreiber teilnahmen, wurde die Problematik für die Er-
richtung neuer Funkmasten deutlich. Bettina Kröckel, Vodafone 
GmbH und Michael Zieg, Deutsche Telekom Technik GmbH, berich-
teten übereinstimmend von den Schwierigkeiten, neue Standorte 
für Funkmasten zu finden und diese genehmigen zu lassen. Hier 
sind die Kommunen ausdrücklich aufgerufen, mögliche Standorte 
zu melden, um eine verbesserte Mobilfunkversorgung ihrer Bürger-
schaft zu erreichen. Ebenfalls diskutiert wurden die zum Teil um-
fangreichen Auflagen seitens der Naturschutzbehörden, die beim 
Bau eines Mobilfunkmastes nicht außer Acht gelassen werden dür-
fen. „Hier brauchen wir zukünftig schlanke Genehmigungsverfah-
ren und eine einheitliche Vorgehensweise“, schlägt Landrat Sandro 
Zehner vor.
Die Diskussion machte aber auch deutlich, dass es teilweise große 
Vorbehalte in der Bevölkerung zum Bau von Mobilfunkanlagen gibt. 
Hier werden sowohl optische Gründe als auch gesundheitliche Be-
denken genannt. 
Dies bestätigte Kai Uebach von der Vantage Towers AG, eines Be-
treibers von Sendemasten.
Hier muss es mit umfassender Aufklärung gelingen, die Akzeptanz 
bei den Menschen in der Region zu erhöhen.
„Und gleichzeitig brauchen wir Mut für Entscheidungen, die viel-
leicht auch nicht jedem gefallen, und dialogorientierte Lösungen. 
Nur gemeinsam, im Gespräch mit allen Beteiligten können wir das 
Ziel einer flächendeckenden Mobilfunkversorgung erreichen“, so 
Landrat Zehner zum Abschluss der Veranstaltung.

 ■ Funklöcher im Rheingau-Taunus-Kreis sollen 
beseitigt werden

Netzkongress Mobilfunk beschäftigt sich mit Problematik und Lö-
sungsansätzen

Teilnehmer der Podiumsdiskussion (v.l.n.r.): Landrat Sandro Zehner, 
Moderatorin Anke Seeling, Torben Klose, Kai Uebach, Michael Zieg, 
Bettina Kröckel.

Der Kreistag des Rheingau-Taunus-Kreises hat in seiner Sitzung im 
Dezember 2022 beschlossen, zum Jahr 2026 eine flächendeckende 
und lückenlose Abdeckung des Kreisgebietes mit Mobilfunk min-
destens im 4G-Standard zu erreichen. Ein Blick auf den Breitband-
monitor der Bundesnetzagentur zeigt noch einige weiße Flecken, 
besonders im Hinterlandswald und im Wispertal. Die anspruchsvolle 
Topographie des Kreises stellt die Netzbetreiber hier vor große He-
rausforderungen. „Wir brauchen eine Digitalisierung der Netze, ba-
sierend auf moderner und resilienter Telekommunikation. Denn nur 
so kann ein ausfallsicherer und robuster Netz- und Gesamtsystem-
betrieb gewährleistet werden“, so Landrat Sandro Zehner zu Beginn 
des Netzkongresses Mobilfunk in der Brentanoscheune in Oestrich-
Winkel. „Mobilfunkausbau funktioniert nur im Zusammenspiel von 
Land, Kreis und Kommunen. Nur gemeinsam entsteht flächende-
ckender Ausbau und nur eine kreisweite Koordinierung garantiert 
eine gute Planung für alle Kommunen“, so Zehner weiter.
Auf Landesebene werden Ziele zur Umsetzung von Mobilfunkaus-
bau definiert, auf Kreisebene sind die Fachdienste Bauaufsicht und 
Denkmalpflege sowie Umwelt beteiligt, die den Planungen zustim-
men müssen, vor Ort sind die Kommunen aktiv in die Standortsu-
che eingebunden. Zum Netzkongress waren deshalb alle an der 
Planung, Genehmigung und Errichtung von Mobilfunkanlagen Be-
teiligten zur Information über den aktuellen Ausbaustand und zum 
Netzwerken eingeladen.
„Das Format eines Netzkongresses auf regionaler Ebene ist landes-
weit einmalig und eine sehr gute Idee. Denn wir müssen gemeinsam 
als Land und Kreis den Fokus stärker auf den Ausbau der Mobil-
funkversorgung legen, um alle Regionen in Hessen zukunftsfähig 
aufzustellen“, so die Hessische Digitalministerin Professor Dr. Kri-
stina Sinemus.
Seitens des Geschäftsbereichs der Hessischen Digitalministerin in-
formierten die Referatsleiter Georg Matzner und Torben Klose über 
die Fortschreibung der Gigabitstrategie für Hessen, die Mobilfunk-
förderung, den Zukunftspakt Mobilfunk für Hessen sowie aktuelle 
Ausbaustatistiken. Danach ist der Rheingau-Taunus-Kreis in der 
Fläche zu 93,1 Prozent und in den Haushalten zu 99,8 Prozent mit 
LTE versorgt. Beschleunigt werden kann der Mobilfunkausbau im 
Kreis auch durch das kürzlich in Kraft getretene Mobilfunkausbau-
beschleunigungsgesetz zu dem Torben Klose die relevanten Än-
derungen unter anderem an der Hessischen Bauordnung und des 
Hessischen Straßengesetzes darstellen konnte.
Im Vorfeld des Kongresses hatte der Fachdienst Kreisentwicklung 
und Wirtschaftsförderung im Rahmen eines Bürgerbeteiligungsver-
fahrens die Meinung der Einwohnerinnen und Einwohner des Krei-
ses zur Qualität des Mobilfunkempfangs im Kreis befragt. „Die an 
der Umfrage Teilnehmenden stellen schon noch einige Funklöcher 
im Kreisgebiet fest, planen aber in der Zukunft das moderne 5G 
Netz noch wesentlich stärker zu nutzen“, so Achim Staab, der Leiter 
der Wirtschaftsförderung.
Drei Kommunen wurden bei der Präsentation von David Becker, 
aus der landesseitig geschaffenen Kompetenzstelle Mobilfunk bei 
der Hessen Trade & Invest GmbH, intensiver beleuchtet. So stellte 
sich heraus, dass Idstein über eine sehr gute Grundversorgung ver-
fügt und der weitere Ausbau zur Erfüllung der Versorgungsauflagen 
und zur Optimierung über die Netzbetreiber erfolgt. In Heidenrod 



Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Herzlichen Dank an alle Seniorinnen und Senioren 

Ich habe nach der letzten Reise nach Bad Königshofen 
den Entschluss gefasst, meine ehrenamtliche Tätigkeit 

als Leiterin des Hohensteiner Reisekreises aufzugeben.

Ich danke all den lieben Seniorinnen und Senioren, die mir die 
Ehre gaben, Sie kennenzulernen. Gemeinsam haben wir unzählige,  
wunderschöne Stunden verbracht, die ich nicht vergessen werde.

Ich danke der Gemeinde Hohenstein - und hier ganz besonders 
Frau Heiler Thomas - für die jahrelange Unterstützung.

Ihre Kompetenz und Erfahrungen sind ein großer Verlust  
für die Gemeinde Hohenstein. 

Deshalb, und nur deshalb, sage ich Tschüss!
Eure Elke

Familienanzeigen

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Erster Breithardter Flohmarkt

am 13.08., von 10-16 Uhr, auf dem
Nah und Gut Parkplatz.

SonStigeS

Suche Autos aller Art! Alter,
Zustand, TÜV, km egal. Alles
anbieten. Tel.: 0261/20829883

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.0151/
29012954, 0261/39023357

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht, 
Unfall-/Motorschaden, sofortige 
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197 
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

Top-BMW-520i-Lim., 125 kW,
Benz., Bj. 2008, TÜV neu, 249
Tkm, alle Insp., Klima, ZV, eFH,
Sitzhzg., 6-Gang, Parktr., Temp.,
Alu, ABS, ESP, Stereo, schwarz,
sehr gepfl. Fzg., 4.990 €. KFZ-Su-
torius, Tel.: 0171/3114259

Top-Fiat-Grande-Punto
„Giugioro“ aus. 2. Hd., 55 kW,
grüne Plak., Mod. 2009 (10/2008),
TÜV 02/2025, orig. 89 Tkm, alle
Insp., Alu, Klima, ZV, ABS, eFH,
Stereo, M+S, 3-trg., rot-met., top
gepfl. Fzg., 3.400 €. KFZ-Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Top-VW-Touran „Comfortline“
aus 2. Hd., 77 kW, grüne Plak.,
Benz., Bj. 2011, TÜV 12/2024, 176
Tkm, alle Insp., scheckh.-gepfl.,
Klima, Sitzhz., ABS, ESP, Temp.,
ZV, eFH, Parktr., 6-G, Stereo, Alu,
grau-met., Steuerkette neu! Super
gepfl. Fzg.! 6.200 €. KFZ-Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

KFZ-MarKt

Reinigungshilfe für 2-
Personenhaushalt in Strinz-Marga-
rethä gesucht. Etwa 6 Stunden
wöchentlich. Tel.: 0175/9497047

Fahrer für Krankenfahrten
(m/w/d). Wir suchen zum nächst-
möglichen Einstieg im Bereich
Krankenfahrten, sitzend, liegend,
im Rollstuhl, Verstärkung für unser
Team in Vollzeit & Teilzeit. Vor-
kenntnisse sind von Vorteil. Ein
Personenbeförderungsschein,
sollte vorhanden sein. Dieser kann
auch kurzfristig erworben werden.
Haben Sie Interesse? Wir freuen
uns auf Ihren Anruf. Tel.: 06434/
9053827

Stellenmarkt

Pferdegasse2

65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de
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Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig

Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Tel. 06120 2948
Annahmezeiten: Mo. bis Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und 
Prospektwerbung

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Bärbel Assmus-Bingold
Medienberaterin
Mobil 0171 9116637
b.assmus-bingold@wittich-hoehr.de

* 11.10.1941   † 24.07.2023

Schlicht und einfach war dein Leben, treu und fleißig deine Hand,       
so vieles hast du uns gegeben, ruhe sanft und habe Dank.

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben Bruder, 
Schwager, Onkel, Cousin und Freund

Wir werden dich nicht vergessen
dein Bruder 
dein Bruder und 

und 
und mit Kindern             

sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 01. August 2023, um 14.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Hohenstein-Holzhausen statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu 
einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.
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Finden Sie den  
passenden Job  
in Ihrer Region!

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Wir suchen

Mitarbeiter (m/w/d)  
in verschiedenen Bereichen

für unseren Standort Heidenrod-Kemel  
und freuen uns auf IHRE Bewerbung auf  

unserem Bewerber-Portal:
KOPP Umwelt GmbH,  

Am Windpark 1, 65321 Heidenrod

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Heidenrod
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

für unsere gemeindliche Kindertagesstätte 
„Regenbogenland“ in Heidenrod-Kemel

eine/n Erzieherin/Erzieher (m/w/d)
in Teilzeit ca. 15,00 - 34,00 Stunden/Woche

Unsere Einrichtung verfügt über altersgemischte 
Gruppen ab dem 2. Lebensjahr bis zum Schuleintritt

und über eine Krippengruppe

Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage unter 
www.heidenrod.de/aktuelles.

Auskünfte zu den Tätigkeiten erteilt Ihnen gerne die Leiterin 
der Einrichtung, Frau Reichert (0 61 24 /1 20 74) 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
03. September 2023 an den Gemeindevorstand der Ge-
meinde Heidenrod, Rathausstraße 9, 65321 Heidenrod
oder als PDF-Datei an bewerbung@heidenrod.de

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

„Mach das, Chef! 
Wir brauchen Verstärkung!“

Für nur 79 € *

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.
*zzgl. MwSt / Angebot gültig bis 31.12.2023

anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Vorstellungsgespräch:
Der erste Eindruck
Das erfolgreiche Vorstellungs-
gespräch ist essentiell, um den 
neuen Wunschjob zu bekom-
men. Da ist es nur natürlich, 
dass man sich vorab schon über 
sein Auftreten Gedanken macht. 
Sind die Körpersprache und das 
Outfi t wirklich so entscheidend, 
wie man denkt?
Einen nicht unwesentlichen Ein-
fl uss hat das Aussehen. Auf die-
se Dinge wird als erstes geach-
tet: Hygiene und Körpergeruch 
(41 Prozent) Aussehen (39 Pro-
zent) Kleidungsstil (24 Prozent) 

Zwar spielt das Aussehen in den 
meisten Berufen keine Rolle, 
dennoch ist das eigene Wirken 
für den Bewerbungsprozess 
nicht zu unterschätzen.
Ein professioneller Personaler 
sollte sich seiner subjektiven 
Wahrnehmung bewusst sein 
und diese weitestgehend igno-
rieren. Immerhin kommt es auf 
die Fähigkeiten des Bewerbers 
an, die es zu beurteilen gilt und 
nicht um das Aussehen – wobei 
es sich empfi ehlt, gepfl egt auf-
zutreten.

Mit dem Videocall zum neuen Job
Der wohl größte Unterschied 
zum analogen Bewerbungsge-
spräch entsteht durch weniger 
Kommunikationskanäle. Man 
sieht nur den Oberkörper und 
das ganze Bild ist zweidimensi-
onal. Deswegen muss man noch 
überzeugender sein mit dem, 
was man sieht und hört. Dafür 
sind Licht und Ton entschei-
dend. Kurz vor Gesprächsbe-
ginn macht man ein “Mmh-Ge-
räusch als würde man an etwas 
Leckeres denken. Das hilft, in 
die natürliche Stimmlage zu fi n-
den. Blickkontakt per Video ist 
nicht einfach: Wenn man selbst 

spricht, sollte man sich zwingen, 
den Blick direkt in die Kamera 
zu richten. Auch die eigene Po-
sition ist relevant: Das Videoge-
spräch sollten Bewerber nicht 
mit Tablet oder Smartphone in 
der Hand oder auf dem Tisch 
führen. Stattdessen raten Ex-
perten, die Computerkamera 
auf Augenhöhe auszurichten 
oder das Smartphone in einem 
Stativ aufzustellen.
Eine aufrechte Haltung kommt 
gut an. Wer sitzt, sollte sich auf 
den vorderen Teil des Stuhls set-
zen, die Füße auf den Boden stel-
len und sich nicht zurücklehnen.
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Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Heidenrod

Rathausstraße 9 
in 65321 Heidenrod

sucht zum
01.10.2023

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für das gemeindliche Klärwerk
Bei der zu vergebenden Stelle handelt es sich um einen 
unbefristeten Arbeitsplatz in Vollzeit.

Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage unter
www.heidenrod.de/aktuelles.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bei Rückfragen stehen Ihnen Frau Kaufmann unter der 
Telefonnummer 06120/7923 oder der Klärwerksmeister 
Herrn Wallrabenstein unter der Telefonnummer 06120/7931 
gerne zur Verfügung.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien etc.) 
bis spätestens zum 03. September 2023 an die unten 
angegebene Adresse oder als PDF-Datei
an bewerbung@heidenrod.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Heidenrod
Rathausstraße 9, 65321 Heidenrod

Stellenausschreibung

Der Pflegedienst der Sozialstation Heidenrod sucht

eine stellvertretende  
Pflegedienstleitung (m/w/d)  

in der ambulanten Pflege in Teilzeit

bis max. 30 Stunden / Woche  
flexibel einsetzbar und unbefristet

Näheres erfahren Sie auf unserer Homepage unter  
www.heidenrod.de/aktuelles.

Sollten Sie noch Fragen oder Informationsbedarf 
haben, rufen Sie uns an. Unsere Pflegedienstleitung 
der Sozialstation, Frau Astrid Kaiser, ist unter der 
Telefonnummer 06120/7967 gerne behilflich.

Schwerbehinderte Bewerber/Bewerberinnen werden  
bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31.08.2023  
an den Gemeindevorstand der Gemeinde Heidenrod
Rathausstraße 9, 65321 Heidenrod
oder per E-Mail als PDF-Anhang an  
bewerbung@heidenrod.de

Konfuzius:
„Wenn Du die Absicht

hast Dich zu erneuern,
dann tu es jeden Tag.“

LW Online:
Wir bieten Dir Deine 

Chance zur Erneuerung!

für unsere erfolgreichen Apps und Websites

Software-Entwickler m/w/d

Mit Freude anspruchsvoll ent-
wickeln. Flexibel arbeiten in
einem internationalen Team. 
Mitgestalten von Applikationen 
für Medien, die millionenfach
gelesen werden.
Das ist Deine Erneuerung.

Jetzt informieren: lwonline.wittich.de

Internet. Mobil. Dienstleistungen.

Ein Unternehmen der LINUS WITTICH Medien Gruppe mit Standorten in

Bad Neuenahr-Ahrweiler · Forchheim · Föhren · Fritzlar · Herbstein

Herzberg (Elster) · Höhr-Grenzhausen · Hochfi lzen · Langewiesen

Marquartstein · Sietow · Winsen (Aller)

Full-Stack/Backend

CMS
Redaktionssystem
by LINUS WITTICH

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Denksportaufgaben sorgen für Angst
Denksportaufgaben sorgen bei 
vielen Bewerbern für Angst. Um 
souverän reagieren zu können, 
ist es wichtig zu verstehen, wel-
ches Ziel die Personaler damit 
verfolgen. Sie interessieren sich 
schließlich nicht wirklich für die 
Antwort. Stattdessen testen sie 
durch das Gehirnjogging ver-
schiedene Soft Skills wie Prob-
lemlösungskompetenz, analyti-
sches Denkvermögen, Motivati-
on, Kreativität oder Spontanität. 
Zudem will der Gegenüber se-
hen, wie der künftige Mitarbei-
tende in einer unerwarteten 
Stresssituation reagiert. Ruhe 
bewahren, lautet daher die 

wichtigste Devise, um einen gu-
ten Eindruck zu hinterlassen. 
Aber was dann? Im Internet gibt 
es viele Beispiele für beliebte 
Brainteaser und hilfreiche Tipps 
zu deren Lösung. Eine entspre-
chende Recherche vorab kann 
Dir deshalb einen Eindruck da-
von vermitteln, wie solche Denk-
sportaufgaben und deren Lö-
sungen aussehen können. Da-
durch wirst Du im Vorstellungs-
gespräch selbstbewusster an 
diese herangehen. Zudem emp-
fi ehlt es sich stets, einen Stift 
und Papier dabei zu haben, um 
Dir für die Lösung von Braintea-
sern Notizen zu machen.
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod
Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Wir suchen  
Schreiner-Geselle/Monteur

in Vollzeit ab sofort 40 Std./Wo.

Holzwerkstätte Matthias Göbel

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod

Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod

Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

0151 688 39 338✆0151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 3380151 688 39 338

Numismatiker sucht Münzen aller Art 

Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

Wir übernehmen gerne Aufträge 
für Getreide-, Raps-, Soja-,

Sonnenblumen- und Maisdrusch

Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit, 
Geburtstag, Glückwünsche, 

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle 
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

ANZEIGEN
FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE
 JAHRGEDÄCHTNISSE
 JAHRGEDÄCHTNISSE

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de
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